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Doch das Teufelsgesetz
schreibt vor, dass der Teufel
im Herbst und Winter allein
sein muss. Ratz Pfeiffer muss-
te weiter ziehen und landete
nach einigen Nächten in ei-
nem alten Schuh schlussend-
lich auf der Burg in Trendel-
burg. Doch so ganz einig war
Ratz Pfeiffer nicht mit Herrn
Mautz dem Burgherren und
brach dann wieder Richtung
Mühle auf, wo er auch eine
Maus kennen lernte. Es war
Puppentheater der modernen
Art und auf hohem Niveau,
das nicht nur Kindern gefiel.
Auch die Erwachsenen Zu-
schauer waren ganz begeis-
tert. (ygc)

TRENDELBURG. Viele Besu-
cher kamen zum Deutschen
Mühlentag in die Alte Mühle
nach Trendelburg. Begonnen
hatte der Mühlentag mit ei-
nem Gottesdienst auf der Ter-
rasse an der Mühle. Verschie-
dene Ausstellungen in der
Mühle luden zum Verweilen
ein. Am Nachmittag gab der
Puppenspieler ein Gastspiel
im Heimatmuseum. Aufge-
führt wurde von Albert Völkl
(Deisel) das Stück um Ratz
Pfeiffer, der von dem Ratten-
fänger aus Hameln vertrieben
wurde und auf seiner Wander-
schaft beim Teufel in der Müh-
le unterhalb der Trendelburg
Arbeit fand.

Modernes Märchen
spielt in der Mühle
Albert Völkl zeigte Geschichte von Ratz Pfeiffer

Puppentheater: Albert Völkl aus Deisel führte das Stück von Ratz
Pfeiffer in der alten Mühle anlässlich des Deutschen Mühlentages
auf. Foto: Gräbe

rierte. Katharina
entschied den Wett-
kampf damit ein-
deutig für sich.

Nach Ständchen-
spielen und Festgot-
tesdienst wurden
am Samstag weit
über 1000 Gäste
dann von der Party-
band B.O.M aus Ös-
terreich mitgeris-
sen. Neben dem
Standardprogramm
einer Cover- und
Partyband hatten
sie auch Showeinla-
gen, Techno & Dan-
cefloortunes sowie
Oldies im Pro-
gramm. Kein Wun-
der, dass die Party
erst endete als es
draußen schon wie-
der hell wurde.

Als Höhepunkt
für den Sonntag
stand dann der Fes-
tumzug auf dem
Programm an dem
die örtlichen Verei-
ne angeführt vom
Fanfarenzug Hof-
geismar und auch
die Kirmesburschen
aus Niedermeiser,
Ostheim und Breu-
na, sowie eine Grup-
pe der Landjugend
teilnahmen. Trotz
Hitze säumten viele Menschen
die Straße in Zwergen. Eiskal-
te Erdbeerbowle wurde zum
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ZWERGEN. Drei Tage lang
drehte sich in Zwergen alles
um die süße Frucht. Am Frei-
tag begann die Erdbeerkirmes
in gemütlicher Atmosphäre
und mit den Lempetaler Musi-
kanten aus Hombressen. Ne-
ben Gästen aus den städti-
schen Gremien und der Poli-
tik, löste auch Hofgeismars
Bürgermeister Heinrich Satt-
ler sein Versprechen ein, und
war zur Erdbeerkirmes ge-
kommen.

Denn dass der Hofgeisma-
rer Rathauschef in einem In-
terview die Äußerung machte,
dass der Hessentag keine Erd-
beerkirmes ist, ohne zu wis-
sen wie die Erdbeerkirmes ge-
feiert wird, fanden die Zwer-
ger nicht witzig und stellten
den Bürgermeister an den
Pranger. Mit einer Freibier-
spende nahmen die Kirmes-
burschen und Mädels die Ent-
schuldigung an.

Höhepunkt des Abends war
natürlich die Wahl zur Erd-
beerkönigin. Die Anmeldezet-
tel zur Wahl waren schnell an
die weiblichen Besucher der
Kirmes verteilt. Zu Beginn
standen neun Frauen auf der
Tanzfläche, und dann folgte
die erste Aufgabe. Drei Dinge
sollten so schnell wie möglich
aus dem Publikum geholt wer-
den. Die ersten drei, die wie-
der mit einem Herrensocken,
einer Brille und einem Kon-
dom auf der Tanzfläche stan-
den, kamen in die engere
Wahl zur Königin.

Letzte Aufgabe war es auf
dem Oberkörper des Mannes,
der zuvor die Socke freiwillig
ausgezogen hatte, eine Erd-
beertorte zu kreieren. Hierfür
standen reichlich Sahne, Erd-
beeren und Schokostreusel be-
reit. Die Jury bewertete dann
die Kreationen und gab noch
eine zusätzliche Aufgabe. Die
Dame, die als erstes alle Erd-
beeren von der Torte gegessen
hatte, wurde Erdbeerkönigin.
Und das schaffte Katharina Al-
brecht aus Zwergen mit links
und verspeiste innerhalb kur-
zer Zeit alle Erdbeeren die sie
zuvor auf dem Herren deko-

Katharina wurde Königin
Aufgaben bei der Erdbeerkirmes stellte neun Frauen vor große Herausforderungen

Abschluss an die Zuschauer
verteilt. Mit Kaffee und Ku-
chen in gemütlicher Runde

ließen die Zwerger gegen
Abend die Kirmes in der Erd-
beerarena ausklingen. (ygc)

Erdbeerkönigin: Katharina Albrecht aus Zwergen holte sich in diesem Jahr
den adeligen Titel. Foto: Gräbe

Drei Fragen

Sattler: „Habe mich pudelwohl gefühlt“

B ei der Vorstellung des
Hessentages für Hofgeis-
mar sagte Bürgermeister

Heinrich Sattler mit Blick auf
die Veranstaltung, dass ein

Hessentag ja keine Erdbeerkir-
mes sei. Ein Satz, der in Zwer-
gen gemischte Gefühle auslös-
te. Jetzt war Sattler in Zwer-
gen.
Wie war denn die Erdbeer-

kirmes?
SATTLER: Ganz toll. Was die

hier auf die Beine gestellt ha-
ben – also ich muss sagen: Hut
ab. Ich hab mich pudelwohl
gefühlt und bin auch sehr lan-
ge geblieben.
Aber mit einem Hessentag

ist es dennoch nicht vergleich-
bar?

SATTLER: Nein, der ist natür-
lich größer.
Freibier haben Sie dort ge-

lassen, haben Sie auch etwas
mitnehmen können aus?

SATTLER: Die Stimmung war
grandios. Das wünsche ich mir
auch für Hofgeismar. Und das
Engagement der Ausrichter ist
auch vorbildlich. Die Kirmes-
burschen habe ich gleich nach
Hofgeismar eingeladen. (mrß)

Heinrich Satt-
ler fühlte sich
bei der Erd-
beerkirmes in
Zwergen
wohlbei, dass in vielen Arbeitsberei-

chen handwerkliches Ge-
schick, Ausdauer und Kreativi-
tät wichtig sind.

Zudem erfuhren die Schü-
ler, dass die Therme zum neu-
en Ausbildungsjahr ab 1. Au-
gust noch eine Arbeitsstelle
zum Koch zu vergeben hat. (eg)

BAD KARLSHAFEN. Über die
Vielzahl der Berufe, die die
Wesertherme in Bad Karlsha-
fen anbietet, informierten
sich die Schüler des achten
Jahrgangs der Marie-Durand-
Schule als Vorbereitung für ihr
Berufspraktikum. Neben schu-
lischer Bildung zeigte sich da-

Schüler informierten sich
in der Wesertherme
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Portugal – CharmingMadeira
8 Tage Standortreise ohne Hotelwechsel
vom 18. bis 25. 11. 2014
Die Insel steht für ein subtropisches Vegetationswunder im
Atlantik. Mit dieser Reise erschließen Sie sich die Naturschön-
heiten Madeiras und erleben den Charme und die Ursprüng-
lichkeit der Blumeninsel im Atlantik. Sie wohnen in einem
außergewöhnlichen Hotel und das ausgewählte Ausflugs-
paket lässt Ihnen genügend Zeit, dieses ehemalige
Herrenhaus zu genießen.
Leistungen: Bustransfer ab Kassel zum Flughafen Hannover
und zurück, Flug von Hannover nach Funchal und zurück,
Transfers im Zielgebiet lt. Programm, 7x Übernachtung im
stilvollen ***** Hotel Quinta do Monte, Welcome Drink, 7x
Frühstück im Hotel, 6x Abendessen im Hotel, 1x Espatadaes-
sen am Abend in der Quinta do Estreito, Ausflugspaket inkl.
Eintrittsgelder lt. Programm (Ganztagesausflug Funchal
Stadtrundfahrt – Botanischer Garten – Bananenplantage und
Herrenhaus, Halbtagesausflug Die Gärten Madeiras, Halbta-
gesausflug Nonnental (Curral das Freias), Halbtagesausflug
Bauernmarkt Santo da Serra – Halbinsel Sao Lourenco),
deutsch sprechende Reiseleitung vor Ort etc.
Reisepreis
pro Person im DZ ab 1.425,–
Einzelzimmerzuschlag 295,–
Veranstalter: GLOBALIS Erlebnisreisen GmbH Schöneck

ReisenReisen

Gondelfest in Venedig und
Puccini’s Oper „Madame
Butterfly“ in Verona
5-Tage-Reise vom 4. bis 8. 9. 2014
Zum Gondelfest verzaubert Venedig besonders seine Besu-
cher und diese kommen aus dem Staunen nicht mehr heraus!
Begleiten Sie uns auf dieser Reise, um eine der berühmtesten
Opern in einem unvergleichlichen Rahmen zu erleben, erkun-
den Sie Verona und gelangen Sie zu den schönsten Städten im
nördlichen Italien.
Leistungen: Bustransfer von Kassel zum Flughafen Frankfurt
und zurück, Flug nach Venedig und zurück, Bustransfer nach
Abano/Montegrotto und zurück, 4 Übernachtungen mit Früh-
stücksbuffet in Abano/Montegrotto im 4-Sterne-Hotel, Zim-
mer mit Bad bzw. Du./WC, hoteleigenes Thermalbad, Zug-
fahrt nach Venedig, Stadtbesichtigung und Besuch des Gon-
delfestes, Fahrt nach Veronamit Stadtführung, Eintrittskarten
für Stufenplätze (Gradinata) für die Aufführung der Puccini-
Oper „Madame Butterfly“ in der Arena di Verona, örtliche,
deutsch sprechende Reiseleitung etc.
Reisepreis pro Person im DZ ab 875,–
Einzelzimmerzuschlag 110,–
Interessante Ausflüge zubuchbar
Veranstalter: MONDIAL TOURS MT SA; CH-Locarno

Israel und Palästina
Bewegte Geschichte und moderne Gegenwart.
Tel. Aviv – Bethlehem – Jerusalem – Jericho –
See Genezareth – Nazareth – Haifa – Massada – Qumfan
vom 23. bis 30. 10. 2014
Israel ist ein Land der Gegensätze. Die grünen Höhen im Norden gehen
über in die unendlich scheinende Negev im Süden. Das extrem salzhaltige
Tote Meer ist die Attraktion im Osten. In Bethlehem und am See Geneza-
reth werden die Stätten der Bibel lebendig. Jerusalem fasziniert mit seiner
Mischung aus westlicher Moderne und geheimnisvollem Orient. Nazareth
mit der Verkündigungskirche erkunden Sie bei einer Rundfahrt. In Haifa
genießen Sie den weiten Blick über die Stadt und die hängenden Gärten
des Bahai-Tempels!
Leistungen: Bustransfer vom Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe zum Flughafen
Kassel und zurück, Flug nach Tel Aviv und zurück, 6 Übernachtungen in Bethle-
hem in ausgewählten Hotels der gebuchten Kategorie, 1 Übernachtung in Tibe-
rias oder Nazareth, 7x Buffetfrühstück, 6x Abendessen in Buffetform,
1x Abendessen mit orientalischen Spezialitäten etc.

Reisepreis pro Person im DZ ab 995,–*
Einzelzimmerzuschlag 195,–* ; Ausflugspaket pro Person 195,–
*3-Sterne-Hotel
Veranstalter: Globalis Erlebnisreisen GmbH Schöneck

Moskau – St. Petersburg
Auf den Spuren der großen Zaren.
11-Tage-Reise vom 8. bis 18. 9. 2014

Moskau und St. Petersburg – diese Namen klingen geheim-
nisvoll und nach längst vergangenen Zeiten. Ihre komfortable
Flussreise beginnt in Moskau. Hier ist allein schon die Metro
einen Blick wert, denn geschmückt mit prunkvollen Statuen
und detailverliebten Mosaiken, macht sie sogar den bunten
Zwiebeltürmen der Basilius-Kathedrale Konkurrenz. Entlang
von Flüssen und Seen geht es weiter durch die unendlichen
Landschaften Nordrusslands und Kareliens bis nach St.
Petersburg. Mit ihren historischen Bauten und prachtvollen
Palästen wird Sie die nördlichste Millionstadt der Welt vom
ersten Moment an in ihren Bann ziehen.

Leistungen: Haustürtransfer ab/bis Haustür zur Busabfahrt
in Kassel (bis 25 km pro Strecke frei), Bustransfer im Sonder-
bus ab/bis Kassel zum Flughafen und zurück, Linienflug ab/bis
Frankfurt mit westlicher Fluggesellschaft, Vollpension an
Bord, 10 Tage Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kategorie,
Plantours Kreuzfahrten-Reiseleitung etc.

Reisepreis pro Person in der
2-Bett-Außenkabine ab 1.549,–*
Einzelkabine ab 2.349,– *
*Vorteilspreis bei frühzeitiger Buchung (begrenztes Kontingent)
Veranstalter: Plantours & Partner, Bremen
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